
Eckermann,	Karl
Stand:	11.03.2026

Geburtsdatum: 26.	März	1834

Sterbedatum: 29.	August	1891

Alternative	Namen: Eckermann,	Johann	Friedrich	Wolfgang

Geburtsort: Weimar

Sterbeort: Göttingen

Wirkorte: Weimar;	Brüssel;	Karlsruhe;	Düsseldorf;	Hannover

Tätigkeit: Maler;	Radierer;	Zeichner

Biographische	Anmerkungen

Sohn	von	Johanne,	geb.	Bertram,	und	Johann	Peter	Eckermann;	seine	Mutter	starb	kurz	nach	seiner	Geburt;	getauft	auf	die	Namen	Johann	Friedrich
Wolfgang,	Paten	waren	Ottilie	von	Goethe,	Friedrich	von	Müller,	Johann	Stephan	Schütze	und	Frédéric	Jacob	Soret,	jedoch	lebenslänglich	nur	Karl	oder	Carl
genannt;	Schulbesuch	in	Weimar;	Ausbildung	zum	Kunstmaler;	Bildungsreisen	nach	Dresden	und	Berlin;	nach	dem	Tod	des	Vaters	1854	Kunststudium	in
Brüssel,	ab	1856	in	Karlsruhe	und	Düsseldorf;	1864	Übersiedlung	nach	Hannover	(Heimatort	seiner	Mutter)

Biographische	Quellen

HBL	(2002),	S.	103-104

Weitere	Quellen

(http://www.eckermann.weblit.de/karl.htm)

Weitere	Verknüpfungen
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